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Je der allgutige Gott, Jhro des Durch—

lauchtigſten Prinzen Antons herzgeliebteſten

Frauen Gemahlin Konigl. Hoheit anderweit

mit Leibes- Frucht geſegnet hat; Als danken

wir Seiner allwaltenden Furſehung, daß er ſo

große Wohlthat an Denenſelben gethan, und Der-

ſelben bis hieher Leben und Geſundheit verlie—

hen hat.



Wir rufen Jhn jiubrunſtig an, daß Er Sei—

nen Engeln jederzeit uber Jhr befehlen und Sie

ferner fur Unfall behuten wolle.

Er, der getreueſte Menſchenhuter, wolle vater—

lich fur Sie ſorgen, Sie ſamt Dero Leibes—

Frucht ſtarken, zu rechter Zeit in Gnaden froh—

lich entbinden, und dem Kindlein das Bad der

heiligen Taufe, ſamt allem ſo Leibes, als Srelen—

Heil und Wohlergehen wiederfahren laßen.

Er ſete ubrigens unſre Durchlauchtigſte

Landes Herrſchaft beſtandig zum Seegen,

und



und erzeige dieſem Churfurſtenthum und geſamm—

ten Landen nach dem uberſchwenglichen Reichthume

Seiner Gute, fortwahrend Seine Gnade, Barm—

herzigkeit und Treue, um Seines lieben Sohnes,

Jeſu Chriſti willen. Amen.
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